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BIOLEKA ist die Arbeitsgemeinschaft außerschulischer biologischer Lernorte in 
der Region Kassel, die mit ihren Ideen und Erfahrungen ein vielseitiges 
Programm für Personen und Gruppen anbietet, die an Naturgeschichte, am 
Naturerleben und an ihrer Umwelt interessiert sind. Sie macht damit in dieser 
Region für alle Bereiche der Natur spannende Angebote. BIOLEKA versteht sich 
als ein Beitrag zur nachhaltigen Natur- und Umweltbildung und ist in der 
Mitgliedschaft offen für alle Einrichtungen und Vereine, die die unten 
genannten Ziele verfolgen. 
 
 
Ziele: 

- Förderung des Natur- und Umweltverständnisses für Menschen jeden 
Alters. 

- Sensibilisierung für den Umgang mit den Ressourcen der Erde. 
- Verankerung einer erlebnisorientierten Natur- und Umweltpädagogik als 

festen Bestandteil von Lehrplänen und der Lehreraus- und –fortbildung. 
- Förderung des umweltbewussten und nachhaltigen Denkens und 

Handelns besonders bei Kindern und Jugendlichen. 
- Etablierung einer erlebnisorientierten Natur- und Umweltpädagogik als 

Gegenpol zu einer zunehmend auch medial technisierten Gesellschaft 
(Lernen mit allen Sinnen). 

- Vernetzung von natur- und umweltpädagogischen Einrichtungen. 
- Steigerung des Bekanntheitsgrades außerschulischer natur- und 

umweltpädagogischer Lernorte. 
- Etablierung von BIOLEKA als Ansprechpartner für natur- und 

umweltpädagogische Arbeit. 
 
 
Aufgaben: 

- Informationsaustausch 
- Weiterleitung und Verknüpfung von Anfragen 
- Natur- und umweltpädagogische Fachdiskussion 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Gemeinsame Aktionen, Auftritte und Öffentlichkeitsarbeit 
- Sponsoren- und Partnersuche und –pflege 

 
 
Zielgruppen: 

- Kindergärten und –horte 
- Schulen 
- Studierende 
- Erzieherinnen und Erzieher, Lehrerinnen und Lehrer und andere 

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
- Allgemein Natur- und Umweltinteressierte 
- Touristen 


